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Sektion A   

„Familie und Krebs“ – so lautete das 
Thema des 1. Hamburger Tages der 
Psychoonkologie, der gemeinsam von 
der Hamburger Krebsgesellschaft, 
dem Institut und Poliklinik für Medizi-
nische Psychologie und dem UCCH ver-
anstaltet wurde.

Rund 150 Teilnehmer aus den Fachge-
bieten der Psychoonkologie, Psychologie, 
Psychotherapie, Onkologie u. a. folgten 
am 24. Februar der Einladung des Instituts 
und Poliklinik für Medizinische Psycho-
logie, der Hamburger Krebsgesellschaft 
und des UCCH zum 1. Hamburger Tag 
der Psychoonkologie.

„Als wir uns für das Thema „Fami-
lie und Krebs“ als Start dieser Reihe ent-
schieden hatten, wagten wir nicht zu hof-
fen, dass es auf derartige Resonanz stoßen 
würde. Schon nach wenigen Wochen war 
die Tagung mitsamt allen Workshops aus-
gebucht. Es kann also keinen Zweifel da-
ran geben, dass die Aspekte, die hinter die-
ser Tagung stehen, von großer Relevanz 
sind“, sagt Prof. Martin Härter, Direktor 
des Instituts und der Poliklinik für Medi-
zinische Psychologie in seinem Grußwort.

In vier verschiedenen Workshops 
konnten sich die Teilnehmer über The-
men bezüglich Familie und Krebs in klei-
neren Gruppen austauschen, am Nach-
mittag gab es ein gemeinsames Programm 
im Erika-Haus mit Key Notes zum Pra-
xisalltag und wissenschaftlichen Themen.

„Wir von der Hamburger Krebsgesell-
schaft freuen uns sehr, dass wir gemein-
sam mit dem UKE so ein Projekt auf die 
Beine stellen konnten. Wir sehen es in der 
täglichen Praxis, dass in der Begleitung 
von Krebserkrankten und ihren Angehö-
rigen auch der Austausch unter den Fach-
experten unbedingt stattfinden muss“, so 
PD Dr. Georgia Schilling, Geschäftsführe-
rin der Hamburger Krebsgesellschaft e. V.

„Wir haben über die Jahre Erfahrun-
gen in der Begleitung von Familien und 
besonders von Kindern gesammelt – es ist 
eine Freude, diese Erfahrungen zu teilen 
und mit den Teilnehmern über ihre Beob-
achtungen zu diskutieren“, sagt Dr. Frank 
Schulz-Kindermann, Leiter der Spezi-
alambulanz für Psychoonkologie am UKE.

Die Fachtagung soll jährlich mit un-
terschiedlichen Schwerpunktthemen wie-
derholt werden.
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